
  Goldene Konfi rmation   S. 6  

  Erste Hilfe für die Orgel   S. 7  

  Kinderkirche sucht Kinder   S. 10  

  August 2023  
  September 2023  

  Oktober 2023  



Evangelisches Pfarramt
Am Kirchplatz 3 | 39245 Gommern

Gemeindebüro Antje Wehnert
Tel: 039200 / 51445, Fax: 40092
evkgp@t-online.de
Sprechzeiten
dienstags von 8.00 – 15.00 Uhr
mittwochs von 8.00 - 13.00 Uhr
donnerstags von 13.00 - 16.00 Uhr

Pfarrer Michael Seils
Tel. dienstlich: 039200 / 51445
Tel. privat: 039200 / 787 339
Fax: 40092
Mobil: 0176 6166 1227
michael.seils@ekmd.de

Spendenkonten
Ev. Kirchenkreisverband Magdeburg
Sparkasse MagdeBurg
IBAN: DE69 8105 3272 0511 0026 45
BIC: NOLADE21MDG
Ev. Kirchenkreisverband Magdeburg
KD-Bank eG Dortmund
IBAN: DE14 3506 0190 1550 0320 11
BIC: GENODED1DKD

Kontakt

Auf einen Blick S. 2
Grußwort von Pfarrer Michael Seils  S. 3
Andacht S. 4
Erntedank - Bitte um Gaben für die Tafel S. 5
Goldene Konfirmation S. 6
Erste Hilfe für die Orgel S. 7
Jubiläum Herz Jesu Kirche S. 8
Das war der Kinderkirchentag S. 9
Kinder, Konfirmanden S. 10
Teenies, Jugend S. 11
Rückblick S. 12
Rückblick S. 13
Termine  S. 14-16
Pinnwand  S. 17
Freud + Leid  S. 18, 19
Schnappschüsse S. 20

Inhalt

Herausgeber:
Kirchspiele Gommern & Pretzien
Redaktionskreis:
Gudrun Bräutigam, Annegret Graßhoff, 
Michael Seils
Erscheinungsweise:
Der Gemeindebrief erscheint vierteljähr-
lich und wird kostenfrei ausgegeben. 
Über Spenden zur Kostendeckung wür-
den wir uns freuen.
Redaktionsschluss 
für die Ausgabe November 2023 -  Januar 
2024 ist der 10. Oktober 2023

Haftungsausschluss:
Namentlich gekennzeichnete Beiträge ge-
ben nicht in jedem Fall die Meinung des 
Herausgebers oder der Redaktion wieder. 
Die Redaktion behält sich vor, Artikel zu 
kürzen bzw. anzupassen
Bildnachweis:
Sofern nicht anders angegeben: pixabay, 
EKD.de, Clipartsfree.de, private Fotos der 
Redaktion.
Titelseitenfoto: Pretzien, Blick vom 
Kirchturm, M. Seils

Impressum

Auf einen Blick2



das Foto auf der Titelseite zeugt davon, dass 
ich kürzlich Gelegenheit hatte, Fotos vom 
Pretziener Kirchturm aus zu machen, und 
zwar genauer gesagt ganz oben von dem 
Gerüst aus, dass bis vor kurzem noch an der 
Westfassade stand. Anlass war die Bauab-
nahme der Arbeiten zur Notsicherung des 
Fachwerktürmchens. Sie waren notwendig 
geworden, weil dort Steine und Teile der 
Ausfachung locker waren und herauszu-
fallen drohten. Dankenswerter Weise hat 
uns der Kirchenkreis dabei schnell die nö-
tige finanzielle Unterstützung gegeben. Die 
Verschalung, die jetzt dort an der Westseite 
angebracht ist, soll natürlich einmal wieder 
verschwinden, wenn dann die richtige Sa-
nierung stattgefunden hat (dass der Ton von 
Glocken und Uhrschlag dadurch in westli-
cher Richtung ein wenig gedämpft klingt, 
mag manche freuen; andere weniger).

Aber dafür heißt es nun wieder erst einmal: 
Sanierungskonzept und Kostenschätzung 
machen lassen, Fördermittel beantragen 
… warten, hoffen und beten; und natürlich 
Spenden sammeln. – Das wird dann das 
dritte Kirchturmsanierungsprojekt in Vorbe-
reitung im Pfarrbereich kurz hintereinander, 
nach Karith und Gommern.
 
Jetzt liegt erst einmal die Sommer-, Ferien- 
und Urlaubszeit vor uns. Diese Zeilen schrei-
be ich am Abend, bevor es morgen auch für 
mich auf Urlaubsreise geht.
Nach den Sommerferien warten dann wie-
der schöne gemeindliche Zusammenkünfte 
auf uns. Am Sonntag, dem 20. August haben 
wir Gemeindefest, wie in den letzten Jahren 
immer in ökumenischer Gemeinschaft zu-
sammen mit der katholischen Gemeinde; 

dieses Jahr sind wir dort zu Gast.
Bald darauf, am 3. September, veranstaltet 
die Karither Kirchengemeinde zusammen 
mit Feuerwehr und Heimatverein ein som-
merliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen und Musik.
Am 14. Oktober tritt dann im Rahmen der 
1075-Jahr-Feierlichkeiten in Gommern das 
Landespolizeiorchester mit seinem Bläse-
rensemble in unserer Kirche auf. Und zum 
Reformationsfest am 31. Oktober sind wir 
diesmal wieder zu Gottesdienst und Brunch 
nach Biederitz eingeladen. Dazwischen-
liegen noch die Erntedankgottesdienst in 
allen sieben Kirchen, zu denen wir wieder 
Lebensmittelspenden für die Tafel in Gom-
mern sammeln möchten.
 
Nun bleiben Sie gesund und behütet,
 
Ihr Michael Seils
Pfarrer, 
Vorsitzender der Gemeindekirchenräte
Gommern und St. Thomas Pretzien

Liebe Schwestern und Brüder aus den Kirchspielen 
Gommern und Pretzien, liebe Leserinnen und Leser,

Turmuhr Pretzien M. Seils
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Jesaja 43,1

Um den Taufstein hat sich eine kleine Grup-
pe versammelt. Erwachsene, Kinder, große 
und kleine.
Ein Kind wird auf dem Arm gehalten.
Eine Hand schöpft Wasser aus 
der Taufschale und lässt es 
über den Kopf des Kindes flie-
ßen. Sein Name wird genannt. 
Und Gott wird genannt: „Ich 
taufe dich. Im Namen Gottes 
des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes.“ Menschenna-
me und Gottesname in einem 
Atemzug, eingehüllt in Wasser 
und Geist, dazu ein Versprechen 
für ein ganzes Leben und mehr: 
Du gehörst zu mir.
Ich habe dich geschaffen. Ich 
habe dich gebildet.
Ich habe dich erlöst. Du bist 
mein. Fürchte dich nicht!
Noch ist nicht sichtbar, wohin dein Lebens-
weg führen wird. Welcher Beruf dir den 
Tisch decken wird und das Dach über dem 
Kopf sichern und wie einfach oder schwer 
das wird. Niemand kann jetzt sagen, wem 
du dein Herz schenken wirst und welche 
Trauer du durchleben musst.
Du hast dich noch nicht entschieden, ob du 
dem Team Vorsicht oder dem Team Wage-
mut angehörst.
Aber Gott hat sich entschieden:
Du gehörst in das Team Zuversicht. Denn du 
gehörst zu mir. Fürchte dich nicht!
 
Die Patin hält das Kind noch immer im Arm.
Seine Finger greifen nach der Halskette.

Tag für Tag wird es die Welt mehr begreifen 
und entdecken. Du bist geschaffen und ge-
bildet, begabt.
Ausgestattet mit allem was man braucht.
Gott hat da Aufwand betrieben. Weil er es 
will.

Weil du es wert bist.
Nun erheben alle in der Kirche 
ihre Hände und richten sie auf 
das Kind hin. Sie wollen es zu-
sammen segnen. Es soll spüren: 
Da sind Menschen um dich her-
um. Du gehst mit ihnen gemein-
sam durch dein Leben.
Sie sind geschaffen und gebil-
det. Wie du.
Sie wissen, wie das geht:
Einen Beruf finden, sich verlie-
ben, Trauer durchleben.
Zwischen Wagemut und Vor-
sicht Wege finden.
Sie tragen in ihren Herzen die 
Geschichten der Eltern und 

Großeltern.
Die Erzählungen aller, die mit Gottes Namen 
genannt sind, die Gott zu seiner Ehre ge-
schaffen und zubereitet und gemacht hat.
Und nun sprechen sie dir Gottes Verspre-
chen zu:
„Gottes Segen begleite und behüte dich.
Auf den einsamen und den gemeinsamen 
Wegen.
Tag und Nacht.“
Fürchte dich nicht!
 
Bleiben Sie gesund und behütet,
Ihr Pfarrer Michael Seils

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;

ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
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Zu den Erntedankfestgottesdiensten bitten 
wir wieder um Lebensmittelspenden für die 
„Tafel“ in Gommern, die dann zu den Aus-
gabezeiten an Bedürftige verteilt werden. 
Bei der Tafel freut man sich besonders über 
länger haltbare Lebensmittel z.B. Nudeln, 
Konserven, Mehl, Zucker – denn damit kön-
nen dann Zeiten überbrückt werden, in denen 
die Tafel wenig frische Lebensmittel zur Verfü-
gung hat. Für den Kirchenschmuck freuen wir 
uns über Blumen, haltbares Obst wie Äpfel, 
Gemüse, Kürbisse etc.
 

Die Erntedankgottesdienste feiern wir am:

Sonntag, 17.09.

10 Uhr Karith
14 Uhr Gommern ( mit dem ökumenischen Chor und eventuell mit der Kinderkirche, 
anschließend geht es mit der Erntekrone zum Hoffest)

Sonntag, 24.10.

9 Uhr Pretzien
10.30 Uhr Ranies

Samstag, 07.10.

14 Uhr Vehlitz

Sonntag, 08.10.

9 Uhr    Plötzky
15 Uhr Dannigkow (mit 
Cathleen Wolter, Gesang)
 
Für Gommern:

Bitte bringen Sie Ihre Spen-
den am Donnerstag, dem 14.09. in der Zeit von 13.00 – 16.00 Uhr in das Gemeindebüro oder 
am Samstag, dem 16.09. in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr in die Kirche.
 M.S.

Erntedankfest – Bitte um Lebensmittelspenden für die 
Tafel Gommern

Erntedank in Gommern M. Seils

Gaben für die Tafel M. Seils
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Am Sonntag, dem 10. September möch-
ten wir mit einem festlichen Gottesdienst 
um 10.15 Uhr in der Kirche St. Trinitatis 
Gommern das Fest der Goldenen Konfirma-
tion für alle Orte des Pfarrbereichs feiern.
Da wir trotz vieler Bemühungen nur 
einen geringen Teil der An-
schriften der ehemaligen 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden ermitteln konn-
ten, können wir leider nur 
sehr bedingt persönliche 
schriftliche Einladungen 
dazu versenden. Daher 
bitte wir darum, dass Sie 
sich im Pfarramt anmelden, 
wenn Sie daran teilnehmen 
möchten.
Willkommen sind auch diejenigen, die in 
diesem Jahr schon Diamantene oder Eiser-
ne Konfirmation haben, also vor 60 oder 70 
Jahren konfirmiert worden sind.
Und: In den letzten Jahren konnten man-
che Jubelkonfirmationen wegen der coron-
abedingten Einschränkungen leider nicht 
stattfinden. Falls Sie das in diesem Jahr 

nachholen möchten, sind Sie gerne herzlich 
eingeladen. Auch da gilt: Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt an!
Ob wir ein gemeinsames Kaffeetrinken im 
Gemeindehaus organisieren können, hängt 

noch von der Zahl der Anmeldun-
gen ab, denn unser Platz ist 

begrenzt. Aber vielleicht 
wollen Sie sich auch mit 
denen aus Ihrem Jahr-
gang und Ort selbst für 
den Nachmittag in einer 
Gaststätte verabreden – 
bitte geben Sie uns dann 

Bescheid, ich komme ger-
ne vorbei.

Es besteht auch die Mög-
lichkeit, anschließend am Nach-

mittag um 17 Uhr beim Pretziener 
Musiksommer in der Pretziener Kirche ein 
Konzert zu besuchen. Dort wird die Mittel-
deutsche Kammerphilharmonie mit ihrem 
Programm „Tanzen wie Gott in Frankreich - 
eine französische Serenade“ zu hören sein.

M.S.

Goldene Konfirmation und Jubelkonfirmationen

Als mich ein freundlicher Polizist anrief, musste ich unwill-
kürlich auf das Datum gucken: nein, kein Aprilscherz. Denn 
eine Kirche als Unfallopfer – das hatte ich in 35 Dienstjah-
ren als Pfarrer nun auch noch nicht erlebt. Aber nun ist es 
passiert: Beim Gommeraner Stadtfest am 17. Juni hat ein 
Besucher aus Magdeburg wohl etwas sehr schwungvoll 
eingeparkt und ist mit der nordöstlichen Kirchenecke kolli-
diert; ein großes Stück Putz ist abgefallen. Ordnungsgemäß 
wurde der ungewöhnliche Verkehrsunfall polizeilich auf-
genommen und der gegnerischen Versicherung gemeldet. 
Nun hoffen wir auf eine baldige Reparaturfreigabe durch 
die Versicherung …
M. S.

Kirche St. Trinitatis Gommern wurde „Unfallopfer“

 M. Seils

Goldene Konfirmation6



Eigentlich waren es nur kleine Sachen: Ein 
Knopf für die Lautstärkeregelung der Orgel 
in Gommern sprang nicht mehr zurück in 
die Ausgangsstellung; vor allem aber er-
klang im I. Manual ein Ton, das fis°, nicht 
mehr – es kam dort schlicht keine Luft mehr 
an, weil ein kleines Bälgchen an der Windla-
de defekt war.

Um an die Fehlerquelle heranzukommen, 
musste Herr Treblin von der Orgelbaufirma 
Hüfken aus Halberstadt allerdings fast die 
gesamten Pfeifen mehrerer Register des be-
troffenen Manuals ausbauen und hatte mit 

Ausbau, Fehlerbeseitigung, Wiedereinbau 
und Intonation am 11. Mai einen ganzen 
Tag lang zu tun. Die Empore lag zwischen-
zeitlich voller ausgebauter Orgelpfeifen.

Tatkräftige Hilfe hatte er den ganzen Tag 
über von unseren beiden ehrenamtlichen 
Organistinnen, Gudrun Bräutigam und Elke 
Lippmann, die ihn auch noch mit Mittages-
sen versorgten. Dafür sagen wir ganz herz-
lich danke!
Am Ende war es ein voller Erfolg: So schön 
klang unsere Orgel schon lange nicht mehr!

M.S.

Erste Hilfe für die Orgel

 G. Bräutigam

 G. Bräutigam

Dank des unermüdlichen Einsatzes von 

Cathleen Wolter, die Dannigkower Kirche 

hin und wieder mit einem Konzert zu bele-

ben, konnte am 14.05.23 wieder ein gut be-

suchtes Konzert stattfinden. Es musizierten 
das Leitzkauer Doppelterzett unter Leitung 

von Herrn Visontay und das Trio Vocavis.

Konzert in Dannigkow am 
14. Mai

7Orgelreparatur



Die katholische Kirche Herz Jesu in Gom-
mern wurde in diesem Jahr 120 Jahre alt, 
und die katholische Pfarrei St. Johannes der 
Täufer Burg nahm dies zum Anlass, ihr Pfar-
reifest am 25. Juni in Gommern zu feiern. 
So kamen Menschen aus den katholischen 
Gemeinden in Burg, Loburg und Gommern 
zusammen, auch Gäste von ferner her, wie 
einige der früher hier tätigen Pfarrer, und 
auch wir als evangelische Gemeinde haben 
mitgefeiert.

Der Tag begann mit einem Festgottesdienst, 
beim darauffolgenden Sektempfang auf der 
Wiese vor dem Gemeindehaus wurden Grü-
ße überbracht, natürlich auch von uns. Bei 
Suppe aus der Gulaschkanone, Kaffee und 
Kuchen, Gesprächen und kurzweiligen kul-
turellen Beiträgen verging die Zeit schnell.

M.S

P.S. Leider konnte ich selbst nicht bis zum 
Schluss dabeibleiben - aber aus einem 
schönen Anlass: In Ranies gab es am Nach-
mittag noch einen Taufgottesdienst.

120 Jahre Herz-Jesu-Kirche Gommern

 U. Bräutigam

 U. Bräutigam  U. Bräutigam

 U. Bräutigam

Rückblick8



In diesem Jahr war der jährliche Famili-
en-Kinder-Kirchentag des Kirchenkreises 
wieder einmal in Gommern zu Gast.
Die Andacht in der Kirche begann damit, 
dass eine Torte hereingetragen wurde, was 
die Frage aufkommen ließ: Wer hat denn 
heute Geburtstag? Wir alle, die Kirche, war 
die Antwort, denn es ging um die biblische 
Pfingstgeschichte.

Zahlreiche haupt- und ehrenamtliche Helfe-
rinnen hatten allerlei Stationen zum Basteln 
und anderen Aktivitäten für die Kinder vor-
bereitet, an denen reges Treiben herrschte.

Ein Höhepunkt war dann das Mitmach-Kon-
zert „Der Turmbau zu Babel“ mit dem Ehe-

paar Eidner in der Kirche, bei dem die Kinder 
kaum zu bremsen waren, so gerne wollten 
sie vorne dabei sein.

Nudeln mit Tomatensoße zum Mittag, Ku-
chen und ein Fass Brause aus der Brauserei 
gab es natürlich auch.

Ein herzliches Dankeschön allen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, die das mög-
lich gemacht haben!

Wir freuen uns schon auf den Familien-Kin-
der-Kirchentag im nächsten Jahr – wo auch 
immer im Kirchenkreis das dann sein wird.

M.S.

Familien-Kinder-Kirchentag am 10. Juni in Gommern
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Ab Montag, dem 28. August könnte es wie-
der regelmäßig montags von 16 – 17 Uhr im 
Gemeindehaus am Kirchplatz 2 die Kinder-
kirche geben. Frau Geven würde das gerne 
weiter machen und freut sich darauf!

Aber: Im Moment fehlen noch die Kinder 
dafür, denn alle, die im letzten Schuljahr 
dabei waren, kommen in die 5. Klasse und 
wechseln zur Teenykirche.
Wir würden uns daher freuen, wenn sich 
noch viele Kinder, die in die 1. bis 4. Klas-
se gehen, dafür anmelden. Die Kinderkirche 
machen wir ökumenisch, die katholische 
und evangelische Gemeinde zusammen, 
aber eine Kirchenzugehörigkeit ist nicht Vo-
raussetzung dafür, alle sind willkommen.
Fragt doch mal die älteren Kinder, die in 
den letzten Jahren dabei waren – das macht 
Spaß!
Ein erstes Projekt könnte die Vorbereitung 

für einen kleinen Auftritt der Kinderkirche 
beim Erntedankgottesdienst am 17.09. sein.
Wer dabei sein möchte, melde sich bitte im 
evangelischen Pfarramt
oder unter riageven@gmx.de an.
M.S.

Die Kinderkirche braucht Kinder!

Familien-Kinder-Kirchentag am 10. Juni M. 
Seils

Nach den Sommerferien beginnt wieder 
ein Konfirmandenkurs, in der Regel für die 
Jugendlichen, die dann in die 7. Klasse ge-
kommen sind. Die Konfirmation wird dann 
im Mai 2025 sein.
Der Konfirmandenkurs findet in der Regel 
14tägig donnerstags von 17.30 bis 19.30 
Uhr zusammen mit den Konfirmanden aus 
der 8. Klasse statt und schließt ein von den 
Eltern im Wechsel vorbereitetes gemeinsa-
mes Abendessen ein.

Hier die ersten Termine: 24.08., 07.09.

Dabei probieren wir ab dem kommenden 
Schuljahr etwas Neues aus: Etwa einmal im 
Monat gibt es ein besonderes Konfiprojekt 
zusammen mit Konfirmanden aus ande-

ren Orten des Kirchenkreises, teils wird das 
dann auch die 14tägige Zusammenkunft er-
setzen. Zusammen mit einigen Kolleginnen 
und Kollegen haben wir uns da spannende 
Dinge für Euch ausgedacht!

Soweit sie uns bekannt sind, bekommen die 
zukünftigen Konfirmandinnen und Konfir-
manden von uns noch eine Einladung. An-
sonsten melden Sie sich bitte im Gemein-
debüro an.
Am Konfirmandenkurs können gerne auch 
Jugendliche teilnehmen, die noch nicht ge-
tauft sind oder noch nicht ganz entschie-
den, ob sie sich dann auch konfirmieren 
lassen möchten.
Wir freuen uns auf Euch!

M.S.

Konfirmandenkurs

Kinder, Konfirmanden10



Emily Nagel und Annika Riewesell haben im 
letzten Schuljahr im Rahmen des Projektes 
mit dem CVJM unseren Jugendkreis beglei-
tet. Nun werden sie ab August beruflich bzw. 
familiär andere Wege einschlagen und nicht 
mehr für den CVJM tätig sein. Wir sagen ganz 
herzlich danke für die Zeit, ihr Engagement 
und ihre kreativen Ideen!
Wie es dann nach den Sommerferien per-
sonell mit der Begleitung des Jugendkreises 
seitens des CVJM weitergeht, stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest.
M.S.

  
Liebe Gemeinde, 
 
nun sind Sommerferien und wir durften als Jugend in den letzten Wochen ein paar richtig 
schöne Treffen erleben! Egal ob beim Krimi-Dinner gemeinsam rätseln oder am See pickni-
cken, chillen und die Pferde kennenlernen, haben wir die Zeit mit euch, die Gespräche und 
das Miteinander so sehr genossen.
Da sich unsere Zeit hier dem Ende zuneigt, wollen wir uns an dieser Stelle ganz herzlich für 
diese besondere Zeit bedanken, bei Ihnen als Gemeinde für jedes Gebet und an uns Denken 
und vor allem bei den Jugendlichen selbst - wir feiern euch!
Wir wünschen euch, dass ihr weiter das Leben feiert, dass ihr Jesus mittendrin erlebt und 
Seine Freude und Zuversicht euch begleiten. 
Seid ganz lieb gegrüßt, 
 
Emily und Annika

Jugendkreis

Der Jugendkreis am 7.7. in Pretzien

Die Teenykirche ist für die Kinder der 5. und 6. Klasse.

Los geht es mit einem Treffen am Samstag, 
dem 02.09.23 in Nedlitz. 

Im Oktober ist die Teenykirche dann am 
07.10. in Möckern bzw. Ziepel zu Gast.

Anmelden kann man sich dazu im evangeli-
schen Pfarramt oder über oder Ju-kirche@gmx.de.
M.S.

Teenykirche

11Teenies, Jugend



Das Vehlitzer Pfarrgrundstück war ein Ort 
der Begegnung. Man ging hin zum Reli-
gions- und Konfirmationsunterricht, zum 
Gottesdienst oder zum Gemeindefest.
Nach der Wende wurde der große Gemein-
deraum zuerst in großer Eigenleistung re-
noviert und dann, als die Pfarrstelle Vehlitz 
wegfiel, mitsamt dem Pfarrhaus 
verkauft. Die neue Besitzerin 
Frau Scriba (Gestalttherapeu-
tin) wollte gern das Grund-
stück weiterhin als Ort für 
Begegnungen erhalten. 
Nach langer Bauphase und 
Coronapause konnte sie 
endlich Ihren Plan verwirkli-
chen und ihr neu geschaffenes 
Reich Besuchern zugänglich machen. 
Hilfe dabei erhielt sie von Freunden und Fa-
milie für Unterhaltung und das Programm, 
von der Freiwilligen Feuerwehr, die für Es-
sen und Getränke sorgte und vom Vehlitzer  
Verein, der Kaffee und Kuchen anbot. Das 
Interesse der Vehlitzer war groß, ihr ehema-
liges Pfarrhaus zu besichtigen, das nun für 
Seminare mit Übernachtungsmöglichkei-
ten umgebaut worden war. Alle waren des 
Lobes voll, mit wie viel Hingabe und Fleiß 
Altes erhalten und aufgearbeitet wurde. 
Vom Linoleum befreit strahlten die alten 
Holzdielen Wärme aus. Aus dem am Haus 
angrenzenden Gemeinderaum waren 3 

barrierefreien Zimmer entstanden. Die Zim-
mer können auch für private  Übernachtun-
gen gebucht werden. Es kamen ebenfalls 
etliche Besucher aus dem Umkreis, die hier 
früher Konfirmandenunterricht hatten  bzw. 
die sich für das Programmangebot interes-
sierten. Die großen Bäume im Pfarrhof bo-
ten ausreichend Schatten, man saß mitten 
in der Natur bei Livemusik (Gerhard Scriba), 
Sonnenschein und in netter Gesellschaft. 
Die Seminarangebote waren ebenfalls ganz 
auf den Einklang von Körper und Seele aus-
gerichtet. Diana Franke (Dipl. Gesundheits-
wirtin und Systemische Therapeutin) gab 
Tipps und Anregung für einen achtsamen 
Umgang mit sich selbst, mit Tina Binkowski 
(Dipl. Psych. und Wildnispädagogin) ging es 
in den großen Pfarrgarten auf Entdeckungs-

reise mit Bestimmung und Verwen-
dung der Kräuter und Wildpflan-

zen, und  Nuno Fabienne (Dipl. 
Soz. päd., Schamane  und Ajur-
vedaberater) nahm seine Zu-
hörer auf eine Klangreise mit. 
Den Abschluss bildete Frau 

Scriba mit einer Lesung von 
heiter –besinnlichen Texten aus 

ihren Lieblingsthemenbereichen Be-
ruf und Pflanzen, die jeweils musikalisch 

auf dem Klavier von Mari Tsugawa-Zacha-
rias umrahmt wurden.   Mehr Informationen 
und Bilder zum Haus und der Praxis gibt es 
unter www.gestalt-wildwuchs.de.
 A. Graßhoff

Tag der offenen Tür im ehemaligen Pfarrhaus  Vehlitz
Rückblick12



Die Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Schönebeck bot eine Tour an, in der sie 
kleine Kirchen anfuhr und dort ausgewählte 
Werke aufführte. Zuvor stellte ein Gemein-
demitglied jeweils  die  Kirche und ihre 
Geschichte in Kurzform vor. Auf dem Plan 

stand zuerst die 
Kirche St. Lau-
rentius in Froh-
se. Ein impo-
santer Bau, von 
dem aber nur 
der abgegrenz-
te Altarraum 
mit schönen 
Glasfenstern als 
Kirche genutzt 
wird, der Rest 
ist ein Bauhof. 
Angepasst an 
den geringen 

Platz, wurde ein Stück von J.S. Bach für 
Oboe und Cembalo gespielt. Als zweite 
Station folgte die Kirche  St. Pankratius in 
Elbenau – eine interessante Seefahrerkir-
che, in der ein Quartett von Mozart auf-
geführt wurde. Die dritte Station war die 
Ranieser  Kirche St. Lucas. Dort stellte Frau 
Meussling  die Kirche und ihre Geschichte 
vor. Diese ist frisch restauriert ein wahres 
Schmuckstück und weist viele historische 

Raritäten auf. Frau Meussling konnte aus 
Zeitgründen nur auf einzelne Besonder-
heiten eingehen und verwies auf ihr Buch 
„Entdeckungen in der St. Lucas-Kirche Ra-
nies“, das man von ihr beziehen kann. Im 
Altarraum gab es eine Sonate von J. S. Bach 
für Violine und Cembalo zu hören. Da in der  
Pretziener Kirche schon eine Veranstaltung 
im Rahmen des Pretziener Musiksommers 
für die Kammerphilharmonie geplant ist, 
gab es eine Besichtigung des Wehrs, das 
als technisches Denkmal noch voll funkti-
onsfähig ist. Eine Meisterleistung der Inge-
nieurkunst, die bis heute ihren Zweck-den 
Hochwasserschutz- erfüllt. Inzwischen war 
das gesamte Orchester nach Gommern in 
die Festscheune gefahren, wo dann das Ab-

schlusskonzert stattfand. Das stand unter 
dem Motto „Durchs Jahr“ mit Werken von 
Fucik und Johann Strauss. Ein wahrhaft fu-
rioser Abschluss dieser sehr interessanten 
Busreise, die bestimmte „Räume“ vorstellt 
und mit Musik füllt und diesmal unser Pret-
ziener Kirchspiel tangierte.

A. Graßhoff

Klänge im Raum- Rundfahrtkonzert

Kirche Frohse

Kirche in Elbenau
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9. Sonntag nach Trinitatis
So 06.08. kein Gottesdienst im Pfarrbereich,
                               bitte nutzen Sie die Angebote in der Region
 
10. Sonntag nach Trinitatis         
So 13.08. 09.00 Gottesdienst      Vehlitz 
          10.15 Gottesdienst      Gommern
Mi 16.08. 15.00 Frauenhilfe  Gommern
Fr 18.08. 10.00 Gottesdienst Seniorenheim  Gommern
 
11. Sonntag nach Trinitatis
So 20.08. 14.00 Ökumenischer Gottesdienst kath. Kirche             Gommern
    anschl. Gemeindefest
Mi 23.08. 15.00 Frauenhilfe Pretzien
Do	 24.08.	 17.30	 Konfikurs		 Gommern
 
12. Sonntag nach Trinitatis
So 27.08. 09.00 Gottesdienst     Karith   
          10.15 Gottesdienst     Gommern
Mi 30.08. 14.30 Frauen unter Frauen      Gommern

August 2023

Noch einmal fand ein sommerliches Kon-
zert mit beschwingten Musicalmelodien 
mit dem Trio Vocavis in Dannigkow statt. 
Diesmal hatte Bürgermeister Jens Hüner-
bein dankenswerter Weise die Moderation 
übernommen – vielleicht noch ein zusätz-
licher Besuchermagnet, denn die 60 Stühle 
im Kirchenschiff waren bis auf den letzten 
Platz besetzt.

M.S.

Konzert in Dannigkow am 
15. Juli

Termine können sich ändern.

Beachten Sie daher bitte die Abkündigungen, Aushänge und Informationen in der örtlichen 
Presse.

Termine14



Der Gemeindebrief online
Der Gemeindebrief wird auch im Internet 
veröffentlicht. Er kann aus Datenschutzgrün-
den etwas von der gedruckten Form abwei-
chen. Internetseite der Stadt Gommern: 
www.gommern.de (Leben und Wohnen- 
Kirche)
Internetseite des Kirchenkreises Elbe-Flä-
ming: 
www.kirchenkreis-elbe-flaeming.de
(Über uns-Kirchengemeinden-Gommern)

13. Sonntag nach Trinitatis
So 03.09. 09.00 Gottesdienst      Plötzky
          10.15 Gottesdienst      Gommern
          14.00 Kaffeetrinken zum Sommerfest   Karith
                                              mit Feuerwehr u. Heimatverein
Mi 06.09. 15.00       Frauenhilfe  Gommern
Do	 07.09.	 17.30	 Konfikurs	 	Gommern

14. Sonntag nach Trinitatis         
So	 10.09.	 10.15	 Gottesdienst	mit	Goldener	Konfirmation		 Gommern
          17.00 Konzert Mitteldt.             Pretzien
                                              Kammerphilharmonie
Sa 16.09. 17.00 Orgelkonzert Pretzien
                „Orgel zu vier Händen und vier Füßen“
                                               Christoph Blamberg / Vincent Kloss
 
15. Sonntag nach Trinitatis
So 17.09. 09.00 Erntedankgottesdienst HA  Karith
          14.00 Erntedankgottesdienst HA Gommern
                                              mit dem ök. Chor und eventuell der Kinderkirche
                                            anschließend mit Erntekrone zum Hoffest
Mi 20.09. 15.00 Frauenhilfe  Pretzien
Fr 22.09. 10.00 Gottesdienst Seniorenheim  Gommern

16. Sonntag nach Trinitatis
So 24.09. 09.00 Erntedankgottesdienst HA  Pretzien       
          10.30 Erntedankgottesdienst HA  Ranies
Mi 27.09. 14.30 Frauen unter Frauen       Gommern
HA = mit Heiligem Abendmahl

September 2023

Abwesenheiten
Pfarrer Michael Seils
20.07. - 06.08. Urlaub

30.09. – 03.10. Urlaub

09.10. – 12.10. Konventsrüste

15.10. - 20.10. Weiterbildung

Gemeindesekretärin Antje Wehnert
01.08. - 15.08. Urlaub

24.10 – 25.10. Urlaub

15Termine



Erntedankfest / 17. Sonntag nach Trinitatis
So 01.10. kein Gottesdienst im Pfarrbereich,
                               bitte nutzen Sie die Angebote in der Region
Mi 04.10. 15.00 Frauenhilfe  Gommern
Sa 07.10. 11.45 Goldene Hochzeit  Pretzien
          14.00     Erntedankgottesdienst  Vehlitz
                anschließend Dorffest
               
18. Sonntag nach Trinitatis
So 08.10. 09.00 Erntedankgottesdienst HA  Plötzky
          10.15 Gottesdienst      Gommern
          15.00     Erntedankgottesdienst  Dannigkow
                                              mit Cathleen Wolter, Gesang
Sa 14.10. 15.00 Konzert des Bläserensembles  Gommern
   des Landespolizeiorchesters
 
19. Sonntag nach Trinitatis
So 15.10. kein Gottesdienst im Pfarrbereich,
                               bitte nutzen Sie die Angebote in der Region
                                            
20. Sonntag nach Trinitatis
So 22.10. 09.00 Gottesdienst      Pretzien             
          10.15 Gottesdienst      Gommern
Mi 25.10. 14.30 Frauen unter Frauen       Gommern
          15.00 Frauenhilfe  Pretzien
Sa 28.10. 12.00 Töpfermarkt bis 17 Uhr  Pretzien
 
21. Sonntag nach Trinitatis
So 29.10. 10.15 Gottesdienst mit HA        Gommern
          11.00 Töpfermarkt bis 16 Uhr  Pretzien
Mo 30.10. 12.00 Trauung                Plötzky
 
Reformationstag
Di 31.10. 10.00 regionaler Reformationsgottesdienst     Biederitz
                                              anschl. Brunch                                
Sa 04.11. 09.00 Kreissynode
 
22. Sonntag nach Trinitatis
So 05.11. 09.00 Gottesdienst      Vehlitz
                                            mit Gedenken der Verstorbenen
          10.15 Gottesdienst      Gommern

Oktober 2023

Termine16



Pretziener 

Musiksommer

So, 10.09. 17 Uhr

  beschwingtes Konzert der Mitteldt. 
Kammerphilharmonie  

Sa, 16.09. 17 Uhr

  Orgelkonzert mit 4 Händen und 4 Fü-
ßen mit Christoph Blamberg und  
  Vincent Kloss  

E r n t edankgo t t e s -

dienste

  17.9. Karith  
  17.9. Gommern  
  24.9. Pretzien  
  24.9. Ranies  

  7.10. Vehlitz  
  8.10. Plötzky  
  8.10. Dannigkow  
  Die Erntedank-Gottesdienste gehen 
wieder einher mit einer Lebensmit-
telspenden-Sammlung für die Tafel in 
Gommern. Die Dörfer geben die Sam-
melzeiten örtlich bekannt, für Gom-
mern siehe S. 5.  

Goldene Konfi rmation 
und Jubelkonfi rmati-
onen am 10.09.23
um 10.15 Uhr

  Anmeldungen für eine 
Teilnahme bitte im Sekretariat abge-
ben.  
  Wegen der Coronapause sind mehrere 
Jahrgänge angesprochen.  

  Näheres fi nden Sie auf S. 6 des Briefes  

Feste in den Gemeinden

  3.09. 14 Uhr, Sommerfest in Karith,  
  7.10. 14 Uhr, Gottesdienst und Ernte-
dank-Dorffest in Vehlitz,  
  31.10. 10 Uhr, regionaler Gottesdienst 
in Biederitz mit Brunch,  
  28. u. 29.10. ab 12 Uhr bis 17 bzw. 16 

Uhr Töpfermarkt in Pret-
zien  

Ökumenisches Ge-

meindefest in Gom-

mern am 20.08.

  14 Uhr ökum. Gottes-

dienst, anschließend 

Gemeindesfest in der 

kath. Kirche  

Konfi rmandenkurs
  Wer noch am Konfi r-
mandenkurs teilnehmen 

möchte, kann sich im Se-
kretariat melden. Erster 

Termin ist der 24.8.  
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Gommern

Günter Siebach 89
Gisela Müller  70
Ilsedore Kauert  86
Rainer Fuchs  79
Ruth Palme  76
Christa Liebmann  86 
Hans-Ulrich Krieger  83
Ursula Böhme  73
Gudrun Bräutigam  74
Helga Krüger  76
Margarete Kosiol  92
Wolfgang Eschenbach  82
Ursula Bareither  95
Marga Schubert  77
Anna Thomas  85
Renate Hoffmann  82
Bernd Schumann 80
Waltraud Roos  82
Dr. Renate Wetzel  74
Karl-Heinz Kunze  70
Dora Kusitzky  96
Hannelore Nillies  82
Jürgen Kirschnick 81
Ingrid Hennig  83
Dr. Jürgen Knüpfer  85
Hildegard Belter 89 
Renate Theuerkauf  85
Ulrich Hildebrandt  79
Detlef Zacharias  70
Annemarie Köhler  89
Erdmuthe Gottschling  86
Helga Lübbe  76
Monika Gröschl  84
Klaus Gericke  74
Alice Kollack  83
Henriette Barthels  85
Regine Böhme  81
Heinz Paul  89
Regina Schmidt  72
Karin Heinze  71
Gustav Klöhn  97
Christine Heyne  87
Margit Kubitz  78

Heidemarie Schulte  81
Gerhard Friedrich 71
Alice Becker  89
Else Ursula Schulze  87
Doris Petersen  77 
Dannigkow

Wolfgang Nebelung  84
Gisela Nebelung  79 
Hans-Joachim Marks  72 
Sigrid Weigl  71
Karith/Pöthen

Heinrich Wittich  70   
Herma Papenfuß  78   
Wolfgang Hebold  75   
Ulrich Rüscher  85   
Erich Hässl  91  
Pretzien

Rudolf Pokarr  86 
Evelyne Knopp  73 
Heinrich Perlberg  85 
Uwe Ballerstedt  75 
Margitta Bartsch  70 
Eckard Seidel  78 
Irma Perlberg  86 
Marlies Seidel  75 
Ingeborg Kersten  87 
Irene Scheid  84 
Rita Benkwitz  81
Plötzky

Gabriele Patzer  74 
Siegrid Jackl  81 
Gisela Schröter  80 
Lia Schmeißer  79 
Erhard Wetzel  70 
Inge Sens  84 
Elfriede Rembitzki  82 
Herta Dreher  90 
Siegfried Hoffmann  80 
Edith Dreher  70 
Dieter Borchfeldt  72
Ranies

Günter Heinrich 73

Wir gratulieren zum Geburtstag...
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4. Konzert
Sonntag, 10.09.23 um 17 Uhr
„Tanzen wie Gott in Frankreich - eine 
französische Serenade“
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie
Schönebeck
Musikalische Leitung: Jan Michael Horstmann
 

5. Konzert
Samstag, 16.09. um 17 Uhr
„Orgel zu vier Händen und vier Füßen“
Orgelkonzert
mit Werken von Bach, Mendelssohn, Böhm
und anderer Komponisten
Christoph Blamberg, Halle/Saale
Vincent Kloss, Halle/Saale
 
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei.
Um einen angemessenen Beitrag am Ausgang zur 
Deckung der Unkosten wird herzlich gebeten.

49. Pretziener Musiksommer 2023

Getauft wurde:
Ranies
Anna Wolke-Pfanne am 25.06.2023

In die Ewigkeit abberufen wurde:
Pretzien
Marianne Holthaus, geb. Schrader, aus Hannover, geboren am 01.04.1943, verstorben am 
23.04.2023

Der Veröffentlichung Ihre Person betreffender Daten zu Amtshandlungen oder Geburtstagen 
im Gemeindebrief können Sie widersprechen. Ihren Widerspruch teilen Sie uns bitte mit an: 
Ev. Pfarramt Gommern, Am Kirchplatz 3, 39245 Gommern. Entsprechende Formulare liegen 
im Gemeindebüro bereit, auf Wunsch senden wir sie Ihnen gerne zu.

Hinweis zum Datenschutz: 
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kath. Pfarreifest U. Bräutigam

Festgottesdienst Herz Jesu U. Bräutigam

Konzert in Dannigkow

Notsicherung Pretzien M. Seils Jugendkreis

Konzert in Dannigkow

Pfingstkonzert in Ranies A. Graßhoff

Pfingstkonzert in Ranies A. Graßhoff

Schnappschüsse20


